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31. Kathrinetag in Sulzberg am Mittwoch, 25. November 2015

10:00 Uhr Patroziniumsgottesdienst, anschließend Markteröffnung 
und ganztägiges Marktangebot auf dem Sulzberger Dorfplatz.

Heuer gibt´s den 

KathrineBurger 
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Wir feiern mit dem Festtag der Hl. Katharina auch das 
Patrozinium unserer alten Pfarrkirche. 

Diese Kirche im Dorf, die so majestätisch über dem Vorderen 
Bregenzerwald thront, prägt das Bild des Sulzbergs schon 
seit Jahrhunderten. Wenn ich von Krumbach die kurvige Stra-
ße zur Brücke Richtung Doren hinunterfahre, muss ich immer 
einen Blick auf diese Kirche richten. Sie zieht den Blick auch 
magisch auf sich, wenn man von Langen hinauffährt und 
die Brücke beim Sägewerk passiert. Wenn man irgendwie 
den Sulzberg von einem anderen Gipfel aus lokalisieren will, 
so halten die Augen immer Ausschau nach diesem weißen 
Punkt mit dem Zwiebeldach. Diese Kirche zieht einfach die 
Aufmerksamkeit auf sich. Deshalb feiern wir einmal im Jahr 
Patrozinium, um uns dieses Juwels bewusst zu werden. 
Wenn ich die Kirche betrete, dann kommt es mir immer wie-
der vor, als ob ich die Jahrhunderte alte christliche Glaubens-
tradition dieses Dorfes einatme. Die alten Malereien erin-
nern uns daran, wie viele Generationen von Menschen hier 
schon gebetet haben müssen. Wie viele Menschen haben 
über die Jahrhunderte hinweg in diesem Gebäude getrauert, 

wenn eine geliebte Person verstarb? Wie viele Eltern haben 
in dieser Kirche für ihre Kinder Kerzen angezündet? Wie viele 
Menschen haben diesen Kirchenraum mit Gebeten gefüllt, 
wenn sie sich in aussichtslosen Situationen befanden und 
Gott um Hilfe anflehten? Wie viele Sonntage hindurch hat 
sich die Dorfgemeinschaft in dieser Kirche versammelt, um 
ohne Klassenunterschiede vor dem Gott zu beten, den wir 
alle unseren Vater nennen? Wie viele Kinder wurden durch 
die Taufe, in der Gemeinschaft, willkommen geheißen und 
wie viele Freudentränen sind hier bei Hochzeiten geflossen? 
Wie viele Kinder und Jugendliche haben hier das Fest ihrer 
Erstkommunion und Firmung erlebt? Wie viele Chöre, Kan-
toren oder Organisten haben hier die Menschen durch ihre 
Talente erfreut? 

Der Leser und ich könnten diese Liste noch lange fortsetzen. 
Wenn wir draußen vor der Kirche einen Kaffee trinken, an ihr 
vorbeifahren oder in der Haltestelle sitzen und auf einen Bus 
warten, dann können wir einmal drüber nachdenken, wel-
che schöne Lebensabschnitte wir in unserem eigenen Leben 
mit dieser Kirche verbinden. Diese Erinnerungen dürften uns 
mit Dankbarkeit erfüllen. Ich glaube, wenn ich Sulzberger 
wäre, würde sich diese Dankbarkeit aber auch ein wenig 
mit Stolz verbinden, dass man Teil dieser langen christlichen 
Tradition sein darf und eine dermaßen majestätische Kirche 
im Dorf hat. Wenn ich Sulzberger wäre, dann würde ich beim 
Patrozinium die Korken krachen lassen, aus Dank dafür, dass 
diese Kirche die Mitte des Dorfes ziert und uns alle daran 
erinnert, dass Gott mitten unter uns wohnt und uns auf 
unserem Lebensweg begleiten will!

Kpl. Gerold Reisinger

Patrozinium 2015

Liebe Sulzberger, liebe Kathrinemarktbesucher!

Anjas Gewürzeshop		  Salz, Pfeffer, Kräuter, Gewürze, Essig, Öl, Senf, Wassersteine, Salzlampen

Bäckerei Alber			   Früchtebrot, Nikolo- und Adventspezialitäten, Krapfenbacken live, Kaffee, Kuchen, Torten, …

Bernadette Bereuter		  “Kuglerei und Eggigs“ Tonkreation, Advent- u. Weihnachtsdeko aus Ton und Naturmaterialien 	
				    (Holz, Moos, …)

Buhlar				    Textilien

Chor St. Laurentius		  selbstgemachte Karten

Christine und Thomas Bilgeri	 Deko aus Filz, Holz, Draht, Sirup 

Davina Staggl			   Planentaschen

Dieter Hopp			   Haushaltswaren mit großer Backecke, Bürstenwaren

FC-Sulzberg			   Zelt vor Metzgerei Schmuck, Hau den Lukas

Fell-Hans 			   Schaffelle, Schaffellprodukte, Schafwollprodukte, Rinderfelle, hochwertige Ledertaschen, 	
				    Mützen mit Bommel, Handgemachtes: Taschen (Leder u. Filz) mit Kuhfellapplikationen,  
				    Gürteltaschen, Kuscheltiere, Schwedenclocks mit Kuhfell, Sitzfelle

Franz und Brigitte Giselbrecht 	  Stuiners Edelbrände, Schnäpse, Liköre, Hauswürste, Schinken, Speck

Gemeindeamt Sulzberg		  Aktion “an oigena“  (Christbäume aus Sulzberg), Musikanlage 

Gebhard Maurer			   Honig, Bienenprodukte

Hagspiel-Rebholz Andrea		 Bienenwachskerzen, Wachslaternen, Geschenke aus Wachs, pflanzengefärbte Wolle und 	
				    Seide

Heizfink				   Ihr Partner für Heizung, Solar, Lüftung und Sanitär. Kindermalprogramm, Gewinnspiel

Johannes Rimpf			   Naturheilkunde Pflanzen, Bienen, Früchte, Kneipp

Jürgen Hehle			   Maroni, gebrannte Mandeln, …

Käsehaus Sulzberg		  Käse, Spirituosen, Wurstwaren, Getränke, Geschenksartikel

Köck Regenschirme		  Regenschirme

Lichtblick			   Gerstensuppe, Glühmost, weißer Glühwein, gebackene Apfelringe, dekorative Kleinigkeiten, 	
				    auch unser Geschäft ist für Sie geöffnet mit gutem Kaffee und leckeren Kuchen!

Ludwig Fink			   Gülleverteiler

Melanie Wörndle			  Schmuck aus Holz, Ast-/Baumschmuck aus alten Holzschindeln

Messerblitz			   Messer u. Scheren schleifen sowie Verkauf von Schneidewaren

Monika Willam			   Schmuck, Accessoires, Schals, …

Musikmarkt Zeilinger		  Musik + Kinder CD´s und DVD´s 

Ölmühle Bregenz			  Ölpressen vor Ort bei guter Witterung, 16 verschiedene selbstgepresste Öle

Oswald Nahrungsmittel GmbH	 diverse Nahrungsmittel (Suppen, Saucen, Gewürze)

Raiba Lagerhaus			   Spielwaren, Bekleidung

Richard Österle & Co		  Autos und Traktoren

Rosina Herburger			  Deko aus Rost, Schwemmholz und altem Holz

Die Wassergenossenschaften  
Sulzbergs			   gesamte Wasserversorgung in Sulzberg

Weltladen			   Weltladenprodukte

Wolf Installationen		  Heizung

Wolfgang Kraft			   Ledergeldbeutel

Zahid				    Textilien “Die Damenmode“

Aussteller am Kathrinemarkt

Sulzberg AKTIV ist der Verein der Unternehmer und Wirt-
schaftstreibenden am Sulzberg. Die unterschiedlichen Bran-
chen sind breit gefächert. Vom Handwerk über den Handel 
zum Tourismus - vom Dienstleister im Gesundheitswesen 
und in der Informatik hin zum Kunsthandwerk. Jede dieser 
Branchen hat ihre spezifischen Anforderungen und Bedürf-
nisse. Wir verstehen uns als Dachorganisation unserer Mit-
glieder. Als solche wollen wir verschiedene Themen in den 
Vordergrund stellen.  Im diesjährigen Kathrineblatt legen wir 
den Schwerpunkt auf die Lehrlingsausbildung bei uns im Ort.
 
Die demografische Entwicklung der letzten Jahre hat in allen 
Branchen zu einem drastischen Lehrlingsmangel geführt. 
Umso wichtiger ist es, die Lehre als fundierte Ausbildungs-
möglichkeit für junge Menschen in den Vordergrund zu 
stellen. 

Vor allem das Handwerk, der Handel und die Gastronomie 
bilden in unserer Gegend Lehrlinge aus. Diese Branchen 
können sich wirklich sehen lassen. Beste Platzierungen bei 
Lehrlingswettbewerben zeugen davon. 

Unternehmer, Lehrer und vor allem die Eltern sind gefordert, 
unsere Jungend bei ihrem Entscheidungsprozess, gemeinsam 
und aktiv zu unterstützen. 

Gemeinsam mit der Mittelschule in Doren wollen wir ver-
mehrt die Ausbildungsmöglichkeiten in der Region vor-
stellen. Das Unterrichtsfach „Berufsorientierung“ bietet die 
entsprechenden Möglichkeiten. 

Ich bin zuversichtlich, dass unsere Arbeit Früchte tragen wird.  
 
 
 

 
 
 

			    
		        Obmann
		        Gebhard Blank
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Wirtschaftstag: 
 
Am Samstag, den 28. Februar 2015 fand in Sulzberg der 
Wirtschaftstag, zu dem die Unternehmer der Gemeinden 
Langen bei Bregenz, Doren und Sulzberg mit Thal eingela-
den waren, statt. Nach einem gemeinsamen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche Sulzberg trafen sich die über 80 Teilneh-
mer beim Gasthof Alpenblick zu einem Sektempfang mit 
anschließender Versammlung. Es konnte wieder einigen  
 

 
 
Meistern und Lehrlingen zum Abschluss gratuliert werden  
und Richard Alber wurde als Obmann von SulzbergAKTIV 
verabschiedet.
Sehr interessant und zum Nachdenken animierend war der 
Vortrag von Frau Dr. Jeanette Moosbrugger, Soziologin, zum 
Thema: „Alles eilt. Leistungskrankheit Burnout.“ 
Bei einem gemütlichen Abendessen wurde noch heftig über 
diesen Vortrag gesprochen und vieles wurde analysiert. 

 
Jahreshauptversammlung am 18.4.2015
 
Bei der Jahreshauptversammlung im Gasthof Taube in Fahl, 
wurde Gebhard Blank zum neuen Obmann gewählt. 
Nachdem Richard Alber bei der Jahreshauptversammlung 
2014 sein Obmannamt zurückgelegt hatte, war der Vorstand 
von SulzbergAKTIV sehr bemüht, einen engagierten  
Obmann bis zu den Neuwahlen im Jahr 2016 zu finden. 
Bei der Jahreshauptversammlung wurde nun Gebhard 
Blank, Holderegg, einstimmig zum neuen Obmann gewählt 
und wir wünschen ihm alles Gute für die neue  
Herausforderung.  

 

 
Die Aufgabe des Schriftführers übernimmt Michael Pfanner.  
Nach der Versammlung durften alle anwesenden  
Mitglieder einem interessanten Vortrag von Martin Dechant, 
ikp Dornbirn und Vizeobmann der Fachgruppe Werbung und 
Marktkommunikation, folgen.  
„Vom Netzwerk zum Nutzwerk - Neue Medien einsetzen“. 
Über die vielen Möglichkeiten im Bereich „social media“ 
wurde heftig debatiert und Herr Dechant wurde mit vielen 
Fragen gelöchert.

 
 

 
Zwischendurch einmal Pause machen! 

Das war der Leitgedanke für unseren Ausflug am Samstag 
den, 16. Mai 2015 
So wurde kurzerhand das „Partyschiff ELISA“ auf dem 
Bodensee gechartert und wir konnten nach einem ge-
mütlichen Fußmarsch von Fußach durchs Ried zum Hafen 
Salzmann am Rohrspitz eine stimmige Bootsfahrt mit  

 
 
 

Verpflegung an Schiff genießen. Unser neuer Obmann 
Gebhard Blank hat sich als guter Kapitän erwiesen und das 
Steuern des Schiffes selbst in die Hand genommen. Dem 
einen oder anderen Mitglied von SulzbergAKTIV war die 
Erleichterung, als der „richtige“ Kapitän wieder das Steuer 
übernahm, doch ins Gesicht geschrieben. 

Ersthelferkurs 2015 

Im Haus zur Marienlinde absolvierten im Juni 2015 18 Teil-
nehmer einen Ersthelferkurs. 
An 4 Abenden zu je 4 Stunden wurde die richtige Vorgangs-
weise bei Notfällen oder akuten Verletzungen erlernt. Kurs-
leiterin Annemarie Berkmann von der Rotkreuzstelle Egg 
gestaltete den Lerninhalt interessant und praxisnah.  
 

 

Unternehmer und Mitarbeiter von 12 gewerblichen Betrie-
ben und einem landwirtschaftlichen Betrieb erhielten somit 
den Ersthelferausweis. Aufregend war der Abschluss des 
Kurses - bei einem nachgestellten Mopedunfall konnte das 
Gelernte gleich angewendet werden. 

SulzbergAKTIV – ein Jahresrückblick für unsere Mitglieder!

Teilnehmende Betriebe: Gasthof Ochsen, Holz Giselbrecht, 
maischön, Tischlerei Vögel, Autohaus Österle, Gasthof 
Taube, Schuhhaus Fink, Mennel Holzbau, Mode nach Maß, 
Blank Elektrik, Bäckerei Alber, Käsehaus, Landwirt Blank 
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Wir suchen einen Lehrling!

Info:  
Herlinde Blank - Oberdorf 0664 / 76 56 290
Herta Fink - Hinterberg 0664 / 97 36 518     
Irmgard Mätzler - Landrath  0664 / 97 51 372

JIN SHIN JYUTSU®  
"strömen"

•  durch  Halten  der  Finger
•  durch  gegenseitiges  Strömen 
 bei  unseren  Strömabenden 
 jeden  2. Donnerstag  um 20:00 Uhr
•  durch  eine  einzelne  Strömsitzung
 in  unseren  Praktiken
können wir  Körper, 
Geist und Seele entspannen 
und  unsere  Altagsbeschwerden  lindern.

Hilfe zur Selbsthilfe
mich selbst in die Hand nehmen

Vorschau Strömtag im Laurenzisaal 
(Chorraum) am 28. November 2015 
von 8:30 bis 17:00 Uhr

®  

Unsere Leistungen:

Ulrich Blank
Elektromeister
Dorf 6b
6934 Sulzberg
info@blank-elektrik.at
Telefon: +43 (0)5516 20029
Mobil:   +43 (0)664 3044558

ELEKTROFACHARBEITEN
KABEL-TV
HAUS- UND BIO-INSTALLATION
EP-PARTNER
ELEKTROFACHGESCHÄFTLICHER 
SERVICE
MIELE FACHHÄNDLER

✓
✓
✓
✓
✓

✓

Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand!

Von kompetenter Beratung, bestem Service, sämtlichen Repara-
turen, Installationen bis hin zu Elektrogeräten. Bei Blank Elektrik 
schöpfen Sie aus dem Vollen - denn bei uns erhalten Sie jegliche 
Geräte des Elektrohandelssortiments innerhalb von 48 Stunden  
und größtenteils versandkostenfrei! 

Überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie uns!

holzbau MENNEL
Martin Mennel

Trabern 186
6934 Sulzberg 

Handy +43 664 110 97 93
mennel.holzbau@aon.at

 

Weiters gibt es bei uns Fassadengerüste und Entfeuchtungsgeräte zu mieten.

...gerne machen wir dir ein Angebot für Dein Bauvorhaben.

    

Wir sind Mitgliedsbetrieb bei

Heimische Holzprodukte 
mit Ursprungsgarantie

Unser Tätigkeitsbereich: 

landwirtschaftliche Bauten

Dachstühle - Altbausanierung 

Holzfällung und Bringung
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Einladung zur Krippenausstellung

Der Krippenbauverein Sulzberg lädt herzlich zur Krippen-
ausstellung im Laurenzisaal ein.

Alle Krippenfreunde sind eingeladen, die Ergebnisse
der Arbeiten bei vorweihnachtlicher Atmosphäre im Lau-
renzisaal zu bewundern.

Für das leibliche Wohl unserer Besucher 
sorgt der Krippenbauverein.

TERMINE:
Samstag, 	 12.12.2014	 14.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, 	 13.12.2014	 10.00 – 18.00 Uhr
 
Auf Euer Kommen freut sich der
Krippenbauverein Sulzberg

www.krippenbau-sulzberg.at

Ges. m. b. H

Meierhof 510 · 6943 Riefensberg · 0043 (0)5513 5106-0 · Fax DW -16
e-mail: info@kieswerk-steurer.at · www.kieswerk-steurer.at

KIESWERK     TRANSPORTE     ERDBAU

Sand und Kies sind die wichtigsten 
Baustoffe der Vergangenheit – und 
der Zukunft!

Wir alle … wohnen in Häusern, 
die mit Kies und Sand gebaut worden sind.

Wir alle … fahren auf Straßen und Wegen, 
die aus Kies und Split bestehen.

Darum … Wir sind Ihre Zukunft!

Wir führen für Sie 
sämtliche Arbeiten durch wie:

›  Leitungs- und Kanalbau 
›  Rodungen / Rekultivierungen 
›  Nah- und Ferntransporte 
›  Aushub- und Baggerarbeiten 
›  Straßen-, Wald- und Güterwege 
›  Drainagen 
›  Kranarbeiten (bis 75 m/ton Kran  

mit Chip und Seilwinde) 
›  Abbrucharbeiten (Häuser, Stadel, …) 
›  Planierarbeiten 
›  Steinschlichtungen  

(Mauern, Befestigungen, …) 
›  Kieszustellungen 
›  mobile Brechanlage

Forsttechnik - Hack- und Zerkleinerungstechnik

CUT-GREEN Mulcher für Steilhänge - Raupengeräteträger
LOMA Schredder für Kisten-Paletten-Altholz-Grünabfall
S & R Getriebeseilwinden - Forstanhänger
UNIFOREST Seilwinden und Holzbearbeitung
HAASE Styria-Forstseile
WÄLDER Forstketten
B&B F10 der neue Forstfunk
KAUER Rückewagen mit Drehkranz-Lenkachse
KÖNIG Professional-Schneeketten für Nutzfahrzeuge

www.hacker-schredder.com

Gmeind 27   |   A- 6934 Sulzberg

Tel.: +43(0) 5516 2555  |  Fax: DW 25
Mobil: +43(0)664 35 80 210
E-Mail: info@hacker-schredder.com

Individuelle Böden vom FachmannIndividuelle Böden vom Fachmann

Klaus Schneider • 6943 Riefensberg • Felder 144 • Tel./Fax: 05513 30365
Mobil 0664 4305359 • E-Mail: schneider.klaus@aon.at

Unterwolfbühl 430
A - 6934 Sulzberg

Telefon: 0650 6021934

Neue Website: www.physiodittrich.at
facebook: facebook.com/physiodittrich
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Theater6934Sulzberg  

Seit dem letzten „Kathrine“ ist wieder ein Jahr vorbei – Zeit, das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen. 
Höhepunkt des vergangenen Theaterjahres war sicherlich das Ostertheater: Wir führten den Krimiklassiker „Scherz bei-
seite“ von Agatha Christie auf. „Nachdem wir vergangenes Jahr ein bayrisches Stück im Dialekt gewählt haben, haben 
wir uns dieses Jahr für etwas Konträres entschieden. Die Spannung in ‚Scherz beiseite‘ auf das Publikum zu übertragen, 
gelang uns – den Zuschauerzahlen nach zu urteilen – ganz gut“, freut sich Obfrau Elvira Bilgeri. Neben der Premiere, die 
restlos ausverkauft war, gab es noch weitere fünf Aufführungen. 

Bereits im November 2014 präsentierten wir un-
seren Verein bei „HeimatSulzberg“ – ein Dorf stellt 
sich vor – von Thal bis Sulzberg und freuten uns über 
neue Gesichter und spannende Gespräche an unserem 
„Theater-Stand“. Schlag auf Schlag folgten die nächsten 
„theatralischen“ Ereignisse: Im Jänner 2015 luden wir 
Interessierte zum Stück „Ablaufdatum“ von Wolfgang 
Schnetzer in den Laurenzisaal ein. Kurz darauf nahmen 
fast alle Theatervereins-Mitglieder an einem „Orientie-
rungstag“ teil: Einen Tag lang widmeten wir uns dem 
„status quo“ sowie der Zukunft des Vereinslebens. 
Ganz nach dem Credo „Fasching gehört gefeiert“ orga-
nisierten wir auch dieses Jahr wieder mehrere bunte 
Veranstaltungen: Beim Kinderfasching, der Miniplay-
back-Show und dem Faschingskränzle für Menschen mit Behinderung freuten wir uns über zahlreiche Mitwirkende und 
ebenso viele Zuschauer/innen.  

Auf großen Anklang stieß das Sommerprogramm „A guate 
Stund ab Viertel und…“ im Alten Pfarrhof. Wir begrüßten 
die musikalischen Brüder Simon und Tobias Wirthensohn, 
die uns mit ihren amüsanten „Schmankerln“ zum Schmun-
zeln brachten, aber auch zum Nachdenken anregten. Des 
Weiteren zeigten wir den deutschen Film „Hin und weg“, 
der sich dem „zweigleisigen“ Thema Sterbehilfe widmete. 
Eine Ausstellung der besonderen Art war die „Heimart-
Sinnerei“: Einheimische Künstler/innen präsentierten ihre 
Werke in den Räumen des Pfarrhofs. 
Auch im restlichen Sommer und dem angehenden Herbst 
blieben wir nicht untätig: Im Rahmen des Sommerpro-
gramms durften wir Ende August mit rund 20 Kindern 

einen Nachmittag gestalten. Das Ergebnis: die Aufführung des Märchens „Das Rumpelstilzchen“. Im September reiste 
eine „Theater6934Sulzberg-Delegation“ ins Vinschgau, um gemeinsam zwei herrliche Tage zu verbringen. Ebenfalls zu 
erwähnen ist das Konzert von „Steps to heaven“, ein hymlischer Musikabend, das vor kurzem stattfand, sowie das The-
aterstück „Die Eisernen“, eine Co-Produktion mit der Villa Falkenhorst in Thüringen und kult pur Nenzing. Dabei handelt 
es sich um die Geschichte dreier älterer Menschen, die sich fragen, wie das Älter-Werden sein wird. 
 

Ostertheater 2016
Zu Ostern 2016 führen wir das bekannte Stück „Von Mäusen und Menschen“, nach dem Roman vom amerikanischen 
Autor John Steinbeck, auf. Weitere Informationen folgen – wir freuen uns schon jetzt darauf, die „Bretter, die die Welt 
bedeuten“ wieder betreten zu dürfen. 
 

Weiter Infos zum Theater6934Sulzberg unter:
www.theater6934sulzberg.at
www.facebook.com/theater6934
EUER THEATER6934SULZBERG

www.auto-oesterle.at
„Jede Menge NEUES bei uns ...“

Lindner - Lintrac 90
Der Lintrac vereint mondernste ZF-Stufenlostechnologie 
mit einem einfachen und praxisorientierten Bedienkonzept 
von Lindner.
Wer nach einem leistungsstarken und gleichzeitig wendi-
gen Traktor sucht, fährt mit dem Lintrac genau richtig.

Richard Österle & Co OHG
Widum 231, 6934 Sulzberg

T +43(0) 5516 2294
autohaus.oesterle@vol.at

Der neue KARL 
5 Türen und viele andere Qualitäten.
Tri� den neuen KARL. Mit bis zu 5 Türen, viel Platz, 6 Airbags, 
Park- und Berganfahrassistent sowie vielen weiteren attraktiven 
Vorteilen - alles deutsche Ingenieurskunst. 
Verbrauch gesamt in l/100 km: 4,3 - 4,5; 
CO2-Emission in g/km: 99 - 104

Autohaus Österle
Ein Team für alle Anliegen rund ums Fahrzeug
 
Ob bei der fachmännischen Reparatur in der Werkstätte, bei der Aus-
wahl des richtigen Ersatzteiles oder beim persönlichen Beratungsge-
spräch: Das Team vom Autohaus Österle steht Ihnen mit ihrer langjäh-
rigen Erfahrung gerne zur Verfügung.
 
Persönliche Beratung erhalten Sie beim Kauf Ihres Neuwagens der 
Marken Opel und Suzuki, sowie bei verschiedenen Jahres- und Ge-
brauchtwagen. Die kompetenten Berater informieren Sie über ver-
schiedene Finanzierungsmöglichkeiten wie Leasing und Kredit. Auch 
wenn Ihr Auto ein neues „Pickerl“ (§ 57 a Begutachtungsstelle) 
braucht, eine Reparatur ansteht oder neue Reifen und ein Klimaservice gefragt sind, beim Autohaus Österle sind Sie genau 
richtig. Egal um welche Automarke es sich handelt.
 
Und sollten Sie einmal vom Pech verfolgt sein, hilft Ihnen ein Mitarbeiter vom Autohaus Österle bei der Unfallinstandsetzung 
und Lackierung Ihres Wagens sowie bei der Schadenabwicklung und Direktverrechnung mit Ihrer Versicherung.
 
Weiters sind Sie hier gut aufgehoben beim Kauf von Lindner Traktoren und Landmaschinen sowie bei der Beratung von Ersatz-
teilen für Westfalia-Melkeinrichtungen. 
 
 
 
 

Richard Österle & Co OHG, Widum 231, 6934 Sulzberg
T +43(0) 5516 2294, www.auto-oesterle.at
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Rückblick auf Kathrine 2014
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Gmeind 27
A-6934 Sulzberg

T +43(0)5516 24 687
M +43(0)664 525 05 90
info@tischlereivoegel.at

Seit 1. Oktober ist Stefan Fink wieder bei uns im Team. Er hat nach 
einem Jahr Meisterschule in Ravensburg seine Prüfung erfolgreich 
bestanden. Wir gratulieren ihm auf diesem Weg nochmals.

Tischlerei Andreas Vögel

Foto

Klaus Hirschbühl hat das Bundesheer hinter sich und ist nun als 
Tischlereitechniker bei uns beschäftigt.

Unsere Mitarbeiter fertigen durch ihren persönlichen Einsatz und 
Interesse an der Arbeit qualitativ hochwertige Möbel für unsere 
Kunden. 

Individuelle Lösungen sind unsere Stärke. 

Wir freuen uns auf eure Wünsche und Aufträge und beraten euch 
gerne.

+43(0)5575 20131  |  office@pfanner-planbau.at   |   www.pfanner-planbau.at

A-6933 Doren, Kirchdorf 184 
Tel.: +43 5516 4110
Fax: +43 5516 4110-3
Mail: office@dicht.at
Web: http://www.dicht.at
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Die Frage, wie es nach der Pflichtschule weitergehen soll 
stellt sich meistens schneller als man denkt.
Gut ausgebildete Facharbeiter/innen sind in jeder Bran-
che die Grundlage auf die Unternehmer, in Zukunft mehr 
denn je aufbauen können. Gerade in unserer Region, wo 
vorwiegend kleinere Handwerksbetriebe ansässig sind, 
wird seit langem auf eine gute Lehrausbildung viel Wert 
gelegt.  Jedes Jahr absolvieren in den Betrieben unserer 
Orte junge Leute ihre Lehrabschlussprüfung und legen so-
mit einen wichtigen Grundstein für die berufliche Karriere.  

In der 8. Schulstufe haben die jungen Mädchen und Bur-
schen die Möglichkeit in verschiedenen Unternehmen zu 
schnuppern. Es ist die erste Möglichkeit einen Einblick in 
die Arbeitswelt zu bekommen und Kontakte mit Betrieben 
zu knüpfen. Die erste Möglichkeit Produktionsräume und 
-abläufe kennen zu lernen. 

Aber nicht nur für die SchülerInnen ist es eine gute Gele-
genheit sich bei der Wahl des weiteren Bildungsweges zu 
orientieren, auch für die Unternehmen sind die Schnup-
pertage eine sehr wichtig Chance, Jugendlichen den Job zu 
präsentieren und eventuell Begeisterung für diesem Beruf 
zu entfachen. Der eine oder andere Jugendliche kommt 
dann mitunter als Lehrling zurück in diese Betriebe.

 
Für unsere Gemeinde, für unsere Region sind Lehrlinge 
sehr wichtig. Durch gut ausgebildete Lehrlinge erhal-
ten wir Fachkräfte, die für das Weiterbestehen unserer 
Nahversorgung sowie für eine  Weiterentwicklung der 
Wirtschaft unabkömmlich sind. Lehrlinge in den Klein-  
und Mittelbetrieben unserer Region profitieren von einer 
individuellen, sehr umfangreichen Ausbildung. Oft nehmen 
sich die Chefs selber Zeit die jungen Leute auszubilden.  

Für Pflichtschul-Abgänger, die sich nicht entscheiden kön-
nen, ob Lehre oder weitere Schulbildung /Matura der 
richtige Weg für sie ist,  gibt es auch die Möglichkeit der 
„Lehre und Matura“. Durch die Einführung der Berufsma-
tura (Berufsreifeprüfung - BRP) wurde die duale Ausbil-
dung aufgewertet, da mit der Berufsreifeprüfung erstmals 
in Österreich das im Berufsleben erworbene Praxiswissen 
mit schulischem Theoriewissen formell gleichgestellt wur-
de. Dieses Ausbildungskonzept „Lehre und Matura“ stellt 
begabte und motivierte Jugendliche nicht länger vor die 
Entscheidung: Berufserfahrung oder weitere Schulbildung.
Beides lässt sich mit Zielstrebigkeit und Ausdau-
er vereinen. Besonders junge Menschen, die prak-
tisch veranlagt, begabt und gleichzeitig an Allge-
meinbildung interessiert sind, finden hier einen Weg, 
Berufs- und Schulalltag gemeinsam für die Zukunft zu nutzen. 

Vorarlberg hat mit 
über 50 Prozent der 
15-Jährigen, die 
eine duale Ausbil-
dung beginnen, die 
traditionell höchste 
Lehrlingsquote Ös-
terreichs. Das un-
terstreicht den 
Stellenwert der Leh-

re in unserem Land und zeigt, welch wichtige  
Säule sie für den Wirtschaftsstandort Vorarlberg darstellt.  
 
Betrachtet man die Beschäftigungsstruktur in unserem 
Land an, so sieht man, dass gut ausgebildete Fachkräf-
te in erster Linie aus der Lehrlingsausbildung kommen. 
Unsere Betriebe haben dieses Potenzial erkannt und 
leisten einen großartigen Beitrag zur Qualitätssiche-
rung und Weiterentwicklung der einzelnen Lehrberufe.  
Das wird auch im Ausland anerkennend beo-
bachtet: Weltweit schauen viele Länder auf un-
ser bewährtes duales Ausbildungssystem – auch als 
wesentlichen Erfolgsfaktor für die geringe Jugend- 
arbeitslosigkeit. Diese Vorreiterrolle ist der gu-
ten Zusammenarbeit aller Akteure im Land zu ver-
danken. Es wurde vonseiten der Wirtschaft, der  

Politik und der Bildungseinrichtungen erkannt, dass das Zie-
hen an einem Strang ein Erfolgsgarant für den Exportschla-
ger Lehre ist. Um Jugendliche auch in Zukunft für die Lehre 
zu begeistern, gilt es, diesen erfolgreich eingeschlagenen 
Weg auch weiterhin gemeinsam zu gehen und die Quali-
tät dieser Ausbildungsschiene weiter zu verbessern. Das 
kann gerade für kleine Betriebe eine Herausforderung sein.  
 
Die Wirtschaftskammer Vorarlberg steht hier mit ihren 
vielfältigen Angeboten, wie Ausbildungsverbünden, dem 
Lehrlingscoaching oder Ausbildungsberatern, gerne zur  
Verfügung. Stolz dürfen wir auf das hohe Niveau unserer 
Vorarlberger Lehrlinge sein, die bei nationalen und inter-
nationalen Wettbewerben regelmäßig Topplatzierungen er-
reichen. Die Lehre, wie wir sie hier in Vorarlberg leben, ist  
dynamisch, weil sie sich an den Bedürfnissen der Arbeits-
welt orientiert und den Lehrlingen den optimalen Mix an 
praktischen Fertigkeiten, fachtheoretischem Hintergrund-
wissen und wichtigen Schlüsselqualitäten vermittelt und so 
auch langfristig eine erfolgreiche Karriere verspricht. Insbe-
sondere über die Berufsreifeprüfung eröffnet sich aber auch 
für Lehrlinge der Weg zu einem Studium an Fachhochschulen 
und Universitäten. Lehrlinge sind für Groß-, wie auch Mittel- 
und Kleinbetriebe eine wichtige Säule und damit ein we-
sentliches Qualitätsmerkmal für unseren Wirtschaftsstandort. 

Wie kommst du zur Arbeit?
Mit´m Auto odr mit dr Schwöschtr Beate

Wann beginnt dein Arbeitstag?
Dienstag bis Freitag um 8:30 Uhr  - Samstag um 8:00 Uhr

Was sind deine Aufgaben bzw. deine Aufgabenbereiche?
Hoor wäscho, Kopf-Nackenmassage, Handmassage,  
Wimpra und Ougobroua färbo und zupfo,  
Hoor färbo, ufrumma, Kaffee bringo...

Gibt es an „z´Nüner“? Wenn ja, was?
Na – mir hond jo uinahalb Stund Mittagspause

Was machst du am Mittag?
Vo Mama bekocho long – dohui :-)

Was sind deine Ziele?
Lehrabschluß, witoro Schulunga, höhere Position

Was machst du am liebsten?
Hoor färbo

Was gefällt dir weniger?
Interviews geah :-)

Was ist dir bei der Arbeit sehr wichtig?
Sauberkeit, Freundlichkeit, Ausdauer, Umgang mit´m  
Kundo

Wann & wo hast du Berufschule?
Montag + Freitag erstes Halbjohr, nocher nur Montag  
z´Fealdkirch

Hoppalas?
I hon amol a Glas Wasser vrschüttot, aber Gott sei Dank it 
uf d‘Kundschaft, dia isch trocko bliba. :-)

Michaela Giselbrecht 
Lehrling bei maischön 
 
Friseurin 1. Lehrjahr

Lehrlinge packen aus...

Bildnachweis: Markus Gmeiner

 

Informationen zur Berufsmatura im Bundesministerium für Bildung und Frauen (BMBF) Montag bis Freitag von  
09:00 - 17:00 Uhr unter Tel. 0800 501530 (zum Nulltarif) oder per Mail berufsmatura@bmbf.gv.at

 KommR Manfred Rein, Präsident der Wirtschaftskammer Vorarlberg:

Lehre in Vorarlberg – eine wichtige Säule der Wirtschaft
Lehre statt Leere!



19kathrineamsulzberg18kathrineamsulzberg

KATHRINE Clubbing

Taxi nach 
Sulzberg

Doren
Oberreute

Langen
Riefensberg
Krumbach

*

*

*

*

*

Veranstalter: BMV Sulzberg 

von  18:00 - 23:00 Uhr

* O
rts

mit
te

SULZBERG

Laurenzisaal

25.11.2015

LIVE on STAGE 

www.alpenblick.co.at

Besuchen Sie uns und nehmen Sie Platz auf unserer großen Sonnenterrasse oder 
in einer unserer gemütlichen Stuben und genießen den herrlichen Ausblick in 
den Bregenzerwald, die Allgäuer und Schweizer Berge.

ÖFFNUNGSZEITEN:
täglich                       » 11:00 - 21:00 Uhr       
NOVEMBER  - JUNI:   MITTWOCH & DONNERSTAG Ruhetage
JULI - OKTOBER:     DONNERSTAG Ruhetag

Familie Giselbrecht   Dorf 12   A-6934 Sulzberg
T: +43 5516 2217   gasthof@alpenblick.co.at

SULZBERG
1.015m Höhenlage

Die Bücherei in Ihrer Nähe
 
Schon 35 Jahre Spaß für größere und kleinere LeserInnen!!!  Wussten sie, dass die Lese-
stube im Jahre 1980 ins Leben gerufen wurde? 27 Jahre später, am 23. Dezember 2007,  
gründete ein engagiertes Team die Bücherei Sulzberg vollständig neu und leitete somit 
eine neue Ära!  In den folgenden Jahren konnten der Bestand und die Attraktivität der 
Bücherei durch die großzügige Unterstützung der Gemeinde, der Pfarre, der Raiffeisen  

Bank Sulzberg und anderen Sponsoren ständig erweitert werden! Vielen Dank an alle Sponsoren!
 
Wussten Sie auch, dass...
•	 wir Ihnen über 4.000 Medien zur Verfügung stellen?
•	 wir stets bemüht sind, die aktuellsten Bücher, Hörbuch für Kinder und DVD´s zu haben?
•	 dass in der Bücherei auch zahlreiche Zeitschriften entlehnt werden können: GEO, Die Allgäuerin, Landlust,  
	 Kraut und Rüben, Gusto, Kochen und Küche, Familie, Happinez, Blooms, Health, Welt der Frau.
•	 derzeit  mehr als  300 Erwachsene, Jugendliche und Kinder unser Angebot nutzen?
•	 die Bücherei seit 2008 insgesamt 103.000 Entlehnungen hatte?
•	 wir Veranstaltungen wie Lesungen, Bilderbuchkinos, Lesepaten für Schulklassen, Kindergartengruppen und  
	 Spielgruppe anbieten?
•	 die Büchereiarbeit derzeit von 10 ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen und 5 Jugendlichen geleistet wird,  
	 die Sie freundlich und kompetent beraten?
•	 dass unsere Bücherei für jeden Interessenten etwas zu bieten hat?
•	 jeder bei uns willkommen ist? 

Öffnungszeiten:
Dienstag:	 15.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag:		  09.00 – 11.00 Uhr
Sonntag:	 09.45 – 11.15 Uhr		  Das Team der Bücherei Sulzberg freut sich auf euren Besuch!		
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Liebe BesucherInnen des Kathrinetages,

450 der Sulzberger Einwohner (dies ist ¼) sind Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene unter 20 Jahren. Wer die Jugend 
verliert, verliert die Zukunft. Dieses Zitat hat nach wie vor 
hohe Aktualität, auch in unserer Gemeinde. 

Ein wichtiges gemeinsames Ziel von Jugendarbeit und Gemein-
depolitik sollte es sein, dass diese jungen Sulzberger und Thaler 
auch morgen noch gerne hier leben, ihre Familien hier gründen 
und unseren Ort weiterhin lebenswert gestalten. Dass sie bereit 
dazu sind, beweisen sie eindrucksvoll durch ihr vielfältiges 
Engagement in den Vereinen, beim Jugendrat, bei Jugendla-
gern, in den Jugendräumen und in den Pfarreien. Wir haben bei 
uns am Sulzberg viele hoch motivierte Jugendliche, die früh 
eigene Ziele für ihr Leben de�nieren. Soziologen sprechen von 
der „Generation Y“, also von Menschen, die im Leben nicht nur 
Passagiere sein wollen, sondern nach Sinn und innerer Befriedi-
gung suchen. Viele Jugendliche sehnen sich nach Sicherheit, 
nach einem Job und einer guten Ausbildung. Die Jugendlichen 
spüren, dass unsere Gesellschaft derzeit nicht alles, was möglich 
wäre, in die Jugend investiert. Daher ist es wichtig, dass wir 
zumindest in der Gemeinde in unserem unmittelbaren Umfeld, 
positive Rahmenbedingungen für unsere Kinder und Jugendli-
chen scha�en. Dies beginnt bei der Kinderbetreuung für unsere 
Kleinsten, welche in den letzten Jahren in Sulzberg und Thal 
deutlich erweitert und ausgebaut wurde. Aktuell werden 70 
Kinder zwischen 2 und 6 Jahren im Spielhüsle und in den 
beiden Kindergärten durch sehr gut ausgebildetes Personal 
betreut. 

Sulzberg ist familieplus Gemeinde. In diesem Projekt stehen die 
Anliegen und Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen ganz 
oben auf der Agenda.      
Dabei möchten wir die Jugend hören und sie am Gemeinde-
leben beteiligen. 
Auch Traditionstage wie der Kathrinetag sind für die Kinder und 
Jugendlichen in unserer Gemeinde wichtig. Sie stiften Identität, 
scha�en Verwurzelung und geben ihnen das Gefühl der Zuge-
hörigkeit. Der Kathrinetag soll daher auch für unsere Kinder und 
Jugendlichen ein Tag der Freude und der Gemeinschaft sein.         
               
Helmut Blank, Bürgermeister       

Jugendrat

Moorbad 
Das Moorbad Oberköhler war schon immer 
ein beliebter Tre�punkt für die Jugend und 
das soll auch weiterhin so bleiben. In einer 

Arbeitsgruppe wird derzeit die Renovierung 
des Moorbades geplant und in Zusammenar-
beit mit Jugendlichen  sollen in Folge Renovie-

rungsarbeiten durchgeführt werden.   

Arbeitsplätze
Für Jugendliche ist es ganz wichtig eine positive 
Zukunftsperspektive zu haben. Dazu gehört auch die 
Aussicht auf einen guten Arbeitsplatz. Bei vielen 
unserer Unternehmen kann in den verschiedensten 

Bereichen eine Lehre absolviert werden. Immer wieder 
können wir über Sieger bei Lehrlingswettbewerben von 

unseren Betrieben berichten. 

Mountainpub
Seit vielen Jahren wird das Mountainpub 

von Jugendlichen als Tre�punkt für 
Jugendliche geführt. In den Sommerferien 
wurden die Räumlichkeiten vom MP-Team 

wieder auf Vordermann gebracht. Das 
Mountainpub ist für Jugendliche ab 14 

Jahren immer am Freitag Abend geö�net.

Freizeitspaß
Langweilig wird es in Sulzberg nicht! 
Wir sind stolz auf unsere Vereine, die 
ein breites Freizeitangebot und 
Ferienprogramm für Klein und Groß 

bieten.  Im Vereinsleben entwickeln 
Jugendliche sehr viel für ihre soziale 

Kompetenz und dürfen ein großes Mitein-
ander und Teamarbeit erfahren. 

Jungbürgerfeier
Alle zwei Jahre werden von der 

Gemeinde die Jungbürger zu einer 
Feier eingeladen. Highlight des 

heurigen Jungbürgertages war die 
Ansprache von Gastredner Michael 
Köhlmeier. „Versucht euren Beruf zu 

lieben“ und „Ihr seid die Künstler eures 
Lebens“ waren zwei der Kernaussagen 

seiner Rede.

Wir möchten die Jugend hören! Wir möchten hören, 
was sie bewegt, was ihnen wichtig ist, was wir tun 

können, damit sie sich in unserer Gemeinde 
wohlfühlen. So wird alle drei Jahre der Sulzberger 
Jugendrat mit Jugendlichen im Alter von 15 bis 18 
Jahren durchgeführt. Die Jugendlichen haben 

beim nächsten Jugendrat (2016) wieder die Mög-
lichkeit sich aktiv am Gemeindegeschehen zu beteili-

gen und sich einzubringen. 

Jugend im Blickpunkt!
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„Wohnen im Einklang mit der Natur!“

Wer hochwertige und bleibende Qualität schätzt, 
ist bei uns genau richtig. 

Nach der Devise „Holz - ein wunderbarer Baustoff“ 
fertigen wir Konstruktionen in allen Größen und 
Ausführungen - mit heimischen Hölzern.  
Ihre Wünsche lassen wir stets einfließen und  
führen diese professionell aus.

Denn SIE und UNSERE HEIMAT sind uns wichtig!

Wie kommst du zur Arbeit?
Im Summer mitm Moped, im Winter mitm Fabian

Wann beginnt dein Arbeitstag?
Dahoam isch Abfahrt um 7 Uhr, um halb 8 fangt da  
Arbeitstag a

Was sind deine Aufgaben bzw. deine Aufgabenbereiche?
Vom Vorarbeiter alles erlerna, Handlanga, z´Nüner hola, 
fürba, stemma, nagla,…

Gibt es an „z´Nüner“? Wenn ja, was?
Jo, meistens Wurstsemmel.

Was machst du am Mittag?
Ind Wirtschaft essa go

Was sind deine Ziele?
Lehre abschlüßa und denn da Bauhandwerker macha

Was machst du am liebsten?
Schrufa zella :-) , abbinda, ufrichta

Was gefällt dir weniger?
Fürba, weil as it usgit

 
 

Was ist dir bei der Arbeit sehr wichtig?
Dass as usgit

Wann & wo hast du Berufschule?
Blockschule in Dornbirn

Hoppalas?
I hob vergessa, beim Anhänger dBremsa zum lösa,  
nocher hots a ghörige Schwarze Spur ufm Vorplatz gea… 

Dominik Neyer 
Lehrling bei Blank Holzbau 
 
Zimmermann &  
Bautechnischer Zeichner 
2. Lehrjahr

Lehrlinge packen aus...



25kathrineamsulzberg24kathrineamsulzberg

F r i s ö r  •  S u l z b e r g

Dorf 275 | A-6934 Sulzberg
Telefon +43(0)5516-2196
sulzberg @ maischoen.at
www. maischoen.at

Di , Mi  und Fr  8:30 – 12:00 | 13:30 – 18:00
Do  8:30 – 12:00 | 13:30 – 20:00
Sa  8:00 – 14:00
Montag geschlossen

Das Maischön in Sulzberg ist vom 23. bis 28. Nov. geschlossen.
Das Maischön in Bregenz ist für Sie geöffnet.

Wir machen Urlaub!

Pressemitteilung maischön Datum: 12. Oktober 2015

Stuiners Schmelga - Freude am Leben und im Beruf!
Seit August ist es klar, die beiden Schwestern Beate und  
Michaela sind nicht nur in der Freizeit viel miteinander unter-
wegs, sondern arbeiten auch gemeinsam im maischön – mir 
zuliebe in Sulzberg. Dass das funktionieren wird, war ein klarer 
Fall! 

Interviewer: Was ist das Geheimnis, dass ihr drei Schwestern 
so gut mit einander auskommt?  

Beate: Das weiß ich gar nicht, dazu gibt es keinen speziellen 
Grund. Wir wissen einfach, dass wir uns gegenseitig aufeinan-
der verlassen können, das ist schon sehr viel oder?
Michaela: Das sehe ich genau So. Wenn Beate oder Melanie 
mich brauchen, dann bin ich einfach da! Wir sind so aufge-
wachsen und sind wirklich froh, dass wir von unseren Eltern  
so erzogen wurden. 

Interviewer: Und, hat´s schon mal gekracht, also jetzt nicht  
wegen einer geliehen Bluse oder Hose, sondern bei der 
Arbeit? 

Michaela: Diese Frage geht glaube ich an mich. Natürlich sagt 
man mir im maischön, was ich zu tun habe und das ist auch 
gut so, denn der Anspruch ist sehr hoch. Hier ist man nicht 
umsonst bei allen Wettbewerben vorne mit dabei. Was Beate 
betrifft, muss ich sagen, dass Sie sehr nett zu mir ist und ich 
gerne mit ihr arbeite. Mein Ziel ist es genau sogut wie sie zu 
werden.

 
 
Beate: Hier muss ich wohl nicht mehr viel dazu sagen. 

Interviewer: Wie sieht‘s die Chefin?  

Birgit: Wir sind auf jeden Fall froh, dass wir die beiden bei uns 
haben. Ich glaube jeder Unternehmer weiß wie wertvoll es ist, 
wenn man verlässliche Mitarbeiter hat.  
Und wer weiß, vielleicht kommt ja Melanie auch noch dazu. 
(lacht)

Wie kommst du zur Arbeit?
Mitm Bus oder mitm Moped

Wann beginnt dein Arbeitstag?
Um 7 Uhr

Was sind deine Aufgaben bzw. deine Aufgabenbereiche?
Mola, tapeziera, polstern, Boda lega, Vorhänge und  
Jalousien montiera, eigentlich alls… :-) 

Gibt es an „z´Nüner“? Wenn ja, was?
Nein…

Was machst du am Mittag?
Mine Jause eassa, dia i mitgno hob…

Was sind deine Ziele?
Gsellaprüfung nächstes Johr im Herbst

Was machst du am liebsten?
Mola, des isch voll lässig!!

Was gefällt dir weniger?
Gitas eigentlich nix, i tua alls gern...

 
Was ist dir bei der Arbeit sehr wichtig?
Dass i viel lern und dass es abwechslungsreich isch! Und 
i hob o viele Weiterbildungsmöglichkeita, zB nocher als 
Molerin,…

Wann & wo hast du Berufschule?
9 ½ Wocha Blockschule in Kuchl (Salzburg)

Hoppalas?
Verschnitta, vermossa, isch alls scho vorku… :-)

Salome Knill 
Lehrling bei Josef Ebner 
Raumausstatterin 3. Lehrjahr

Lehrlinge packen aus...
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Registrierkassen

Alle Unternehmen mit einem jährlichen Umsatz über € 15.000 und 
Unternehmen mit Bargeschäften über € 7.500 pro Jahr sind zur 
Nutzung eines gesetzeskonformen Kassensystems und zu einer damit 
verbundenen Belegausgabe für jeden Geschäftsfall ab 1.1.2016 
verpflichtet.

Wir beraten Sie – seriös.
Unsere Partner garantieren auch die Umsetzung der ab 1.1.2017 in 
Kraft tretenden Registrierkassensicherheitsverordnung

Wählen Sie, die für Ihr Unternehmen passende Lösung.

•      blue office® Registrierkassensoftware auf Ihrem Laptop oder PC
       Bildschirm für Kundendisplay + Bondrucker  
       Kassenschublade

•      blue office® Registrierkassensoftware auf Kassenhardware

•      Quorion Registierkassa

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vereinbaren Sie einen Präsentationstermin T 05516 2690. Ihr Partner 
für gesetzeskonforme Registrierkassenlösungen in der Region. 

ERP-Lösungen für die Praxis

… für alle die Angebote und Rechnungen schreiben

Mit der blue office® Auftragsbearbeitung sparen Sie Zeit und Geld 
im Büro. Durch die logische und bedienerfreundliche Oberfläche 
macht die Arbeit außerdem Spaß. Gabriele Blank garantiert mit einer 
gezielten Umsetzung, dass die Büroarbeit einfachst und auf das 
jeweilige Unternehmen abgestimmt funktioniert. 

…für alle die Projekte und Lager verwalten oder Zeiten erfassen

Unser Ziel ist es alle Arbeitsabläufe des Unternehmens optimal 
abzubilden. blue office® zeichnet sich durch seine Flexibilität aus. 
Mithilfe der einzelnen Module schnüren wir für jede Anforderung das 
optimale Paket. 

…mit dem Smartphone Zeiten erfassen und das Lager verwalten

Laden Sie die pocketTime App auf Ihr Smartphone und erfassen damit 
Ihre Arbeitszeiten. Die Daten haben Sie in Echtzeit im blue office® 
erfasst.
Im Lager spielt das richtige Timing eine große Rolle.  
Mit PocketReadMobile erhöhen Sie die Schlagkraft ihres Lagers. 
 
 
Gerne präsentieren wir Ihnen unsere Lösungen im Einsatz bei Ihnen 
vor Ort. Selbstverständlich anhand Ihrer individuellen  
Anforderungen.

Durchstarten mit blue offi ce® – 
die branchenneutrale Auftragsbearbeitung

Maßgeschneiderten EDV-Lösungen

 • für Klein- und Mittelbetriebe
 • spezielle Pakete für Handel und Handwerk 

Als langjähriger, zertifi zierter Partner für das 
leistungsstarke Auftragsbearbeitungssystem 
blue offi ce® bietet Blank EDV maßgeschneiderte 
EDV-Lösungen für Klein- und Mittelbetriebe. 

Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne

blank edv | Gebhard Blank
Holderegg 82 | 6934 Sulzberg
T +43 5516 2690 | F +43 5516 2690-4
info@blankedv.at
www.blankedv.at
 

Wie kommst du zur Arbeit?
Mitm Auto 

Wann beginnt dein Arbeitstag?
Um 4.00 Uhr früah und denn schaff i bis 11.00 Uhr.

Was sind deine Aufgaben bzw. deine Aufgabenbereiche?
Agfango vom Sennen übr d´Pfleag vo do Käsloib im Lager 
bis zum Vrpacko und hiunddo usliefro.

Gibt es an „z´Nüner“? Wenn ja, was?
Mir holeod üs nia a z´Nünar, abr d’Bäckerei Alber liefrot 
jeda Tag frische Semml und mir machod üs denn a Käsbrot 
oder eassod a Joghurt.

Was machst du am Mittag?
z’Mittag bean i scho dahua :-)

Was sind deine Ziele?
Na minam Lehrabschluss mät i villicht nomol a Lehr macho. 
I denk, as isch guad und wichtig dass ma a brötore Usbil-
dung hat.

Was machst du am liebsten?
Käs macho.

Was gefällt dir weniger?
Emmentaler pfleago – das isch alua wirkle string!

Was ist dir bei der Arbeit sehr wichtig?
A guats Arbeitsklima, dass ma im Team zimmohebt und 
zimmeschafot. An guata Umgang im Team isch scho gonz 
wichtig. Und guad isch, dass i blos 7 Minuten zm Schaffo 
bruch – dr Benzin ist halt tür *grinst*

Wann & wo hast du Berufschule?
Dia Lehr goht 3 Johr und mir heand Blockschual in Rotholz 
im Tirol immr 9 Wucha am Stuck.

Hoppalas?
Hmmmm… do fallt mr etz nix in.  :-)

Simon Haller 
Lehrling bei der Sennerei Huban 
Senner 3. Lehrjahr

Lehrlinge packen aus...
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Hygiene für ihr Trinkwasser

Der Wasserversoger ist der Verantwortliche dafür, 
dass Sie Trinkwasser in der weltweit anerkannten 
Qualität geliefert bekommen. Die strengen Grund-
sätze für diese Qualität sind in der Trinkwasserver-
ordnung festgeschrieben.

Doch entspricht auch Ihre Hausinstallation diesen 
strengen Vorgaben?

Mit dem richtigen Hygienemanagment für das Was-
ser, regelmäßige Wartung und einer fachgerechten 
Wasseraufbereitung, die speziell auf die Wasser- 
qualität vor Ort abgestimmt ist, schaffen Sie die Ba-
sis für Hygiene im Rohrleitungssystem. 
Außerdem optimieren die regelmäßige Reini-
gung der Duschköpfe und Perlatoren von Kalk- 
ablagerungen und Inkrustationen sowie der Einbau 
von Schutzfiltern Ihren Energiebedarf. So haben Sie 
bei verlängerter Betriebsdauer Ihrer Anlage eine opti-
male Trinkwasserhygiene und sind somit zuverlässig  

 
 
 
 
 
 
geschützt vor Keimen und Erregern, wie  
beispielsweise Legionellen. 
Ergänzende Lösungen zur Wasserenthär-
tung sind für Ein- und Mehrfamilienhäuser  
außerdem ein angenehmer Komfort, der  
zugleich den Waschmittelverbrauch reduziert.  
 

Wir von HEIZFINK sind Ihr kompetenter Ansprech-
partner um individuelle Lösungen für Sie zu finden. 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie unverbindlich 
– auch am Kathrinemarkt. 

Wie kommst du zur Arbeit?
Zfuaß über d Steaga, i hob d Arbat dahuam

Wann beginnt dein Arbeitstag?
Als Konditorlehrling um 4 Uhr, am Samstag in der  
Bäckerei um 1 Uhr

Was sind deine Aufgaben bzw. deine Aufgabenbereiche?
Bei üs wird in da Ausbildung jede Position durchgmacht. 
Verschiedene Brotsorta, Kuchen, Torten,..

Gibt es an „z´Nüner“? Wenn ja, was?
Zwischad durch a Brötle, soviel ma will

Was machst du am Mittag?
Fierobad – über d Steaga wieder ufe und hoffa, dass Mama 
kocht hot :-)

Was sind deine Ziele?
Lehrlingswettbewerb 3. Lehrjahr, Lehrabschlussprüfung 
Bäcker u. Konditor, Meisterschule in Wels

Was machst du am liebsten?
Abwechslungsreiche Arbeit, Torta verziera und Ideen  
umsetza

Was gefällt dir weniger?
Samstag schaffa  

Was ist dir bei der Arbeit sehr wichtig?
Nette Arbeitskollegen, guate Zusammenarbeit, Spaß,…

Wann & wo hast du Berufschule?
Jeden Donnerstag in Feldkirch vo 8:00 -16:40 Uhr

Hoppalas?
I hob an großa Blechkuacha usm Ofa gno, dabei hob i mi 
verbrennt und da ganze Kuacha falla long – riiiiesen Saue-
rei! Hobs aber ou selber wieder ufputzt :-)

Yannik Alber  
Lehrling bei der Bäckerei Alber 
Bäcker / Konditor  
3. Lehrjahr

Lehrlinge packen aus...

Wir liefern alle gängigen Kiessorten

Für z.B. Gehwege, Vorplätze, Plaster – und Plattenlegearbeiten, 
Drainagen, Sickerleitungen usw.

Unser Baggerfahrer Markus Stadelmann führt Baggerarbeiten für Sie durch

DIESELTANKSTELLE
Holen Sie Sie sich einen Chip für bargeldloses 

Tanken mit monatlicher Abbuchung.

Physiotherapie . Hippotherapie . Reitpädagogik

„mobile“ Praxis für 

•	Physiotherapie 

(Schmerztherapie, Hock-Methode, myofasziale Tech-

niken, manuelle Therapie, Fußreflexzonenmassage, 

Schröpfkopfmassage, Operationsbegleitung, ...)

•	Hippotherapie 

(Physiotherapie auf dem Pferd)

•	Reitpädagogik 

(motopädagogische und psymotorische  

Förderung bei sozialen, emotionalen und  

motorischen Auffälligkeiten)

Für mehr Informationen rufen Sie mich gerne an.

Ich würde mich freuen auch Sie zu meinen 

Kunden zählen zu dürfen.

Judith	Moosbrugger,	T	+43
	664/4539216

judithmoosbrugger@icloud.com
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Der Laurenzisaal ist am Kathrinetag

Mittwoch, dem 25.11.2015 geöffnet. 
Wir kochen für Sie bis 15:00 Uhr

 Musikalische Leckerbissen bietet euch das 

   EDELWEISS TRIO aus Dornbirn.

Der Veranstaltungssaal in Sulzberg

bietet Platz für 20 - 240 Personen

Laurenziwirt A&T | Dorf 351 | 6934 Sulzberg  
Tel. 0043 650 2708542  |  laurenziwirte@haus-zur-marienlinde.at
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Sulzberg, Désirée Fink
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Sulzberg, Désirée Fink

C
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ode         und vieles m

ehr...

T: +43 (0) 5516 24663
    @ lichtblick-sulzberg.com
www.lichtblick-sulzberg.com
info

Sulzberg, Désirée Fink
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Perfektes
Handwerk

 

Dorf 257 • 6934 Sulzberg
T  +43 5516 22 07
E finkortho@cable.vol.at

MO, DI, MI + FR  
8.00 – 12.00 Uhr oder 
nach telefonischer 
 Vereinbarung

 

Perfekt sitzende Schuhe - das Fundament
für uneingeschränktes Gehvergnügen. 

 
 

 

 

www.finkortho.at

bei Fußproblemen

Beweglich bleiben 
 - ein ganzes Leben lang

Seit über 50 Jahren 
bauen wir für Sie... 
Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser
Landwirtschaftliche Bauten
Öffentliche Gebäude
 

Unsere Aufgabe sehen wir in... 
... einem fairen Angebot
... fachlich kompetenter Ausführung
... Baumeister-Arbeiten aller Art
... termingerechter Fertigung

Unser Ziel:  
höchste Qualität &  
zufriedene Kunden

A 6934 Sulzberg  I  Widum 358
Tel. +43 (0)5516/ 2291-0

www.haller-bau.at

Bei uns steht jeder Stein für Qualität.
Bauen Sie auf einen guten Namen!
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Das	
  Käsehaus	
  der	
  Sulzberger	
  Käserebellen	
  
	
  

Geschichte	
  –	
  Wie	
  aus	
  einer	
  Hand	
  voll	
  Bauern	
  die	
  Käserebellen	
  
wurden	
  
	
  
In	
   Sulzberg	
   Dorf	
   verkästen	
   im	
   Jahre	
   1860	
   vier	
   Bauern	
   ihre	
   Milch	
   im	
  
Keller	
   des	
   Gasthauses	
   Bären,	
   das	
   heute	
   noch	
   unter	
   dem	
   Namen	
  
„Alpenblick“	
  geführt	
  wird.	
  Im	
  Jahre	
  1878	
  waren	
  es	
  bereits	
  12	
  Bauern	
  und	
  im	
  Laufe	
  der	
  Jahre	
  wurden	
  
es	
  mehr	
  und	
  mehr.	
  Man	
  musste	
  Überlegungen	
  anstellen,	
  für	
  die	
  große	
  Zahl	
  von	
  Bauern	
  eine	
  eigene	
  
Sennerei	
  zu	
  schaffen. 	
  
Am	
  24.	
  März	
  1893	
  war	
  es	
  soweit.	
  Die	
  „Concurrenz“	
  der	
  Sennerei	
  Sulzberg	
  Dorf	
  wurde	
  gegründet	
  und	
  
der	
   Vertrag	
   von	
   32	
   Bauern	
   unterzeichnet.	
   1996	
   wurde	
   die	
   Sennerei	
   Sulzberg	
   mit	
   der	
   Sennerei	
  
Simlisgschwend	
  vereinigt.	
   Im	
  Jahre	
  2001	
  wurde	
  das	
  Sennereigebäude	
  durch	
  den	
  Käsermeister	
  Sepp	
  
Krönauer	
   angepachtet,	
   grundlegend	
   umgebaut	
   und	
   erweitert.	
   Die	
   Verarbeitung	
   der	
   tagesfrischen	
  
Heumilch	
   der	
   über	
   280	
   Bauernfamilien	
   erfolgt	
   seither	
   in	
   Sulzberg	
   und	
   die	
   Käselaibe	
   werden	
   in	
  
Steingaden	
  gereift	
  und	
  gepflegt.	
  
	
  
Das	
  Käsehaus	
  der	
  Sulzberger	
  Käserebellen	
  
	
  

	
   	
  
	
  
Im	
  Dezember	
  2007	
  wurde	
  das	
  „Rote	
  Haus“	
  in	
  Sulzberg	
  neu	
  eröffnet.	
  In	
  knapp	
  2	
  Monaten	
  wurde	
  aus	
  
dem	
  Kleiderladen	
  in	
  Dorf	
  8	
  ein	
  Käsefachgeschäft.	
  	
  
Über	
   60	
   heimische	
   Käsesorten,	
   Milchprodukte,	
   Spirituosen,	
   Wurstwaren,	
   Getränke	
   und	
  
Geschenkartikel	
  laden	
  zum	
  Verweilen	
  ein.	
  
Das	
  Käsehaus	
  in	
  Sulzberg	
  hat	
  seine	
  Wurzeln	
  im	
  Käsehaus	
  Andelsbuch	
  und	
  wird	
  von	
  der	
  Lipburger	
  &	
  
Steiner-­‐Peter	
  Gastronomie	
  und	
  Handels	
  GmbH	
  in	
  Sulzberg	
  betrieben.	
  Als	
  Franchiseunternehmen	
  der	
  
Sulzberger	
  Käserebellen	
  führt	
  es	
  fast	
  die	
  gesamte	
  Produktionspalette	
  der	
  Sennerei	
  Sulzberg.	
  	
  
Nach	
  einer	
  kurzen	
  Umbauphase	
  im	
  August	
  erstrahlt	
  es	
  jetzt	
  in	
  neuem	
  Glanz	
  -­‐	
  Schauen	
  Sie	
  rein.	
  
	
  

Öffnungszeiten:	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
Montag	
  –	
  Freitag:	
  	
  	
  09.00	
  –	
  12.00	
  Uhr	
  	
  
	
   	
   	
  	
  	
  	
  13.00	
  –	
  18.00	
  Uhr	
  	
  	
  
Samstag:	
   	
  	
  	
  	
  08.00	
  –	
  12.00	
  Uhr	
  	
  
	
   	
   	
  	
  	
  	
  13.00	
  –	
  18.00	
  Uhr	
  
Sonn-­‐	
  u.	
  Feiertag:	
  	
  	
  13.00	
  –	
  18.00	
  Uhr	
  
	
  

Kontakt:	
  	
  
Käsehaus	
  der	
  Sulzberger	
  Käserebellen	
  
Lipburger	
  &	
  Steiner-­‐Peter	
  
Gastronomie	
  u.	
  Handels	
  GmbH	
  
Dorf	
  8	
  
6934	
  Sulzberg	
  
Telefon:	
  +43(0)5516/2135-­‐1	
  Fax:	
  -­‐14	
  
E-­‐Mail:	
  sulzberg@kaesehaus.at	
  
Web:	
  www.kaesehaus-­‐rebellen.com	
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Fliesen Heim FC Sulzberg 
Seit dem letzten Kathrinemarkt ist wieder viel passiert beim 
Fliesen Heim FC Sulzberg. Im letzten Jahr erlebten wir sämt-
liche Höhen und Tiefen eines FC-Lebens. Einerseits mußten wir 
einen Trainerwechsel und eine geradezu unheimliche Verlet-
zungsserie (bis zu 8 Verletzte – teilweise mit sehr schweren 
Blessuren) verkraften, andererseits zeigten sich die Mann-
schaften, trotz dieser Einschnitte, mit höchstem Einsatz und 
großem Kameradschaftsgeist!  
 
So konnten wir mit Interimstrainer Michael Fink auch eine 
sehr beeindruckende Frühjahrssaison spielen! Und auf diesem 
Aufschwung soll und kann jetzt unser neuer (aber nicht unbe-
kannter) Trainer Jokl Baur mit jungen Spielern aufbauen – und 
das beginnt schon Früchte zu tragen! So sind wir in der Herbst-
saison 2015 mit beiden Kampfmannschaften recht erfolgreich  
unterwegs und wollen natürlich unser Spiel und unsere Spieler 
weiterentwickeln! 

 
 
 
Nachwuchs:
Für unseren Nachwuchs startete die Saison 2015/2016 tradi-
tionell mit dem Fußballnachwuchscamp Anfang August. Von 
den ca. 100 Kindern, die bei uns ausgebildet werden, folgten 
über 50 Talente der Einladung zum 2-tägigen Trainingscamp.
Der Fliesen Heim FC Sulzberg ist in dieser Saison an 8 Nach-
wuchsmannschaften beteiligt. Neben der eigenständigen U7 
und U9 wurden vom FNZ Rotachtal eine U10, zwei U11, eine 
U12, eine U13 und eine U16 Mannschaft für den Meister-
schaftsbetrieb gemeldet.

FNZ Rotachtal beim SCR Altach!
Am Samstag, den 12.09.15 durften unsere Spieler/innen der 
U10 und U11B vom FNZ Rotachtal mit den Profis vom SCR 
Altach und SK Rapid Wien mit aufs Spielfeld einlaufen. Unsere 
Kids waren Zeugen eines historischen 2:0 Sieges der Vorarlber-
ger über den österreichischen Rekordmeister und erlebten zu-
sammen mit dem Altach-Maskottchen einen unvergesslichen 
Nachmittag in der CASHPOINT-Arena. 

Als Verein einer Breitensportart möchten wir so vielen Kindern 
wie möglich eine sportliche Aktivität ermöglichen. Wir freuen 
uns deshalb über jeden Neueinsteiger in allen Altersklassen.
Die Kontaktdaten der Trainer, sowie laufend aktuelle Berichte 
und Fotos, sind auf unserer Homepage ersichtlich.

 
 
 
 

An dieser Stelle auch ein mal ein ganz großes Dankeschön an 
alle, die an diesen Erfolgen mitgearbeitet haben – denn diese 
sind nicht nur der Verdienst einiger weniger, sondern vieler! 
Dass hier unsere Spieler und unser Vorstand viel Zeit und Mü-
hen investieren, ist selbstverständlich. Aber ohne die vielen, 
vielen freiwilligen Helfer – von unseren Putzladies über die  
Clubheim- und Kantinencrew bis hin zu Kassieren und Ordnern 
– wäre es gar nicht möglich, dieses „Werkl“ FC Sulzberg am 
laufen zu halten. Und vor allem auch „die besten Zuschauer 
des Landes“ sind mit ein Garant für den Erfolg des Fußballs am 
Sulzberg!

Wir wünschen allen ein schönes Kathrinefest und würden uns 
freuen, möglichst viele in unserem Kathrine-Zelt und auch auf 
unseren Heimspielen im Frühling am FC-Platz begrüßen zu 
können
 
www.fcsulzberg.at

Bürgermusikverein Sulzberg 
Musikverein Sulzberg- vom Rasen auf die Bühne
Das schon zurückliegende Jahr 2015 ist für uns Musikanten von einem Ereignis 
geprägt worden: Mit dem großartigen Abschneiden beim Marschmusikwett-
bewerb in Möggers. Intensiv hatte sich der Musikverein mit Stabführer Markus 
Blank, dessen Handschrift auch die Choreografie trägt, darauf vorbereitet und 
den Punktesieg auf dem regentriefenden Platz geholt. Schön, dass wir mit 
unserer Show auch noch zu einer großen Marschmusikparade in Waldburg in 
Deutschland eingeladen wurden. 
 

 
 
 
Neue musikalische Leitung
Zudem gibt es in diesem Vereinsjahr einen ganz bedeutenden Wechsel bei 
der musikalischen Leitung, über den wir uns besonders freuen.  Mit Engelbert 
Martin aus Thal (Bild) konnten wir einen absoluten Profi aus heimischen Gefie-
lden gewinnen. Er hat mit uns schon die Gottesdienstgestaltung zum Tag der 
Blasmusik einstudiert und wird selbstverständlich das Cäzilienkonzert leiten. Die 
Intensive Probenarbeit läuft auf Hochtouren. Bitte merken Sie den Termin in der 
Box vor. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Nachwuchs
Großartig entwickeln sich unsere Nachwuchsmusikanten. Unter der Leitung 
von Uwe Martin kann unsere Juniorband schon den einen oder anderen Termin 
wahrnehmen. Vor allem stärkt der Nachwuchs bereits unsere Reihen: Leonie 
Haller, Schmidsgaden (Trompete), Bruno Feurle, Falz (Trompete) und Pascal 
Blank, Holderegg (Tuba) wurden in den Verein aufgenommen.
Zusammenspiel der Generationen
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kalender 2015 beschert(e) uns eine bemerkenswerte Reihe an runden Mitglieder-Geburtstagsfesten, dazu noch in Serie vom 
zarten 20er bis hinauf zum erhabenen 70er. Und das ist unsere seltene Geburtstagsserie 2015: 20er Damian Schwärzler, 30er 
Daniel Vögel, 40er Fredl Barta, 50er Markus Blank und Thomas Bilgeri, 60er Engelbert Martin, 70er Herbert Fink. Das mag Zufall 
sein. Kein Zufall ist aber, dass in unserem Verein Teenager und Senioren mit Selbstverständnis zusammenwirken und zusammen 
einen stolzen Klangkörper bilden. Harmonie in vielfacher Hinsicht. 
 

Bürgermusikverein Sulzberg
Einladung zum Cäcilienkonzert des Bürgermusikvereines Sulzberg

Samstag, 21.11.2015 , 20:00 Uhr, Konzertbestuhlung
Sonntag, 22.11.2015, 14:00 Uhr, Tischbestuhlung (Familien herzlich willkommen)

Laurenzsiaal Sulzberg, Eintritt frei
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Gerne begleite und unterstütze ich dich auf diesem 
Weg. Blockierte Energien können transformiert und 
alte Muster verändert werden. In jeder Einzelsitzung 
geschieht in bedingungsloser Liebe immer nur das, 
was angemessen und zum allerhöchsten Wohle des 
Klienten ist.

„Mein Wunsch ans Universum wird heut wahr!“

Ich lade dich ein, zu einer wunderbaren, spirituellen  
Dimensionenreise in einer kleinen Gruppe.  
Jeden letzten Montag im Monat.  
Nur mit Voranmeldung.

„Der Weg zu einem Leben in 

Gesundheit ist lohnenswert!“

Irmgard Anna Mennel

Heilerin und Lehrerin des  
NEUEN Bewusstseins
Meisterin der NEUEN Energie

6934 Sulzberg AT, Dorf 14/1
+43 (0)664 73 26 0801
irmgard.mennel@aon.at

Im September 2013 wagte ich mich 
meinen Traum der Selbständigkeit wahr 
zu machen. Die ersten Monate noch 
nebenberuflich, doch bald ergab sich die 
Situation, voll und ganz meiner Selbstän-
digkeit nachzugehen.
FINKMETALL – Ihr Instandhalter für Haus 
und Hof
Metalltechnik: Die Meisterprüfung als 
Metalltechniker für Metall- und Maschi-
nenbau absolvierte ich im April 2015 
mit Auszeichnung und bin somit Ihr 
Ansprechpartner in Sachen Metallverar-
beitung.

Elektrotechnik: Ich besitze den Gewerbeschein für Elektrotechnik, 
kann somit im Zuge meiner Instandhaltungstätigkeiten auch Elektro-
arbeiten und Installationen durchführen.
Heizungstechnik: In diesem Bereich arbeite ich hauptsächlich im Kun-
dendienst, dh Störungsbehebungen, Wartungsarbeiten an sämtlichen 
Ölkesseln, Fröling Biomasseheizungen und Calimax Pelletöfen sowie 
Emmissionsmessungen.
Landtechnik: Ich führe sämtliche Reparaturen an Landmaschinen 
durch. Die Ersatzteile hierfür beziehe ich Großteils von der Firma 
Granit, welche mir über Nacht angeliefert werden. 
Im Bereich Gülletechnik habe ich mich spezialisiert und biete von der 
Excenterpumpe, Gülleschlauch, Erdleitung, Funksteuerung bis hin zum 
Güllefass alles an. Am Kathrinetag können Sie die kürzlich an meinen 
Kunden Forster Manfred übergebene Gülleverschlauchungsanlage be-
sichtigen. Das Herzstück ist ein Schleppschuhverteiler, auf Front- und 
Heckhaspel sind 1km Schlauch aufgerollt – 800m davon ø100mm. 

Sonderwünsche in einem meiner Fachgebiete? Spezialgeschichten, 
die man nicht kaufen kann?
Ich freu mich über Ihren Anruf!

FINK LUDWIG 
Am  Pfarrholz 456 
6934 Sulzberg 

Tel: 0664 1227310 
office@finkmetall.at 

www.finkmetall.at 

Ihr Spezialist für ...Metalltechnik 
  ...Landtechnik 
    ...Elektrotechnik 
      ...Heizungstechnik 

Martin Mennel mit einem 
Prachtbaum im eigenen Wald

„An OIGENA“  - heuer gibt es Christbäume aus Sulzberg für 
Sulzberg 

Heuer könnte ein ganz besonderer Christbaum in deiner Wohnung stehen. Ein Bodenstän-
diger. Einer der Sulzberger Luft und Sonne in sich hat. Einer der hier aufgewachsen ist und 
dem Sulzberger Oschner getrotzt hat. Vielleicht nicht ganz so makellos wie die pestizidbe-
haftete Nordmanntanne aus Ungarn oder sonst wo her. Aber „an OIGENA“, unverwechsel-
bar, heimisch. 

Wir wollen  heuer heimische Christbäume anbieten beim 1. Sulzberger Christbaummarkt 
am Samstag, 12.12.2015 von 9.00 bis 13.00 Uhr am Dorfplatz, inklusive Rahmen-
programm. Bei Schlechtwetter beim Feuerwehrhaus Sulzberg. Beachte bitte für nähere 
Informationen zum Rahmenprogramm die Gemeindemedien. 

Bitte gib uns dein Interesse bekannt!
Vorweg möchten wir gerne wissen, ob du Interesse hast, „an Oigena“ zu erwerben, damit 
wir die Menge mit unseren Forstwirten abstimmen können. Gib bitte auf sulzberg.at  unter 
„AN OIGENA“  oder auf dem Kathrinestand der Gemeinde dein Interesse bekannt, - ohne 
jede Verbindlichkeit. Forstwirte werden ersucht, bei Lieferinteresse mit  
Martin Mennel, 0664 110 97 93 Kontakt aufzunehmen.

                                  
Eine Aktion des e5-Team Sulzberg

Nahversorgung – in der Nähe versorgt werden!
Die Nahversorgung ist nach wie vor ein großes Thema für viele Gemeinden. Es ist immer wieder wichtig, uns bewusst zu  
machen, wie wertvoll es ist, in der Nähe versorgt zu werden. 

Und Nahversorgung umfasst viele verschiedene Bereiche!
Das beginnt ganz klassisch bei unseren Lebensmittelversorgern/händlern, genauso wichtig sind die gesamten Gewerbebe-
triebe, die nicht nur Produkte und Dienstleistungen bieten sondern auch Lehrstellen und Arbeitsplätze. Zur Nahversorgung 
zählen aber auch Kinderbetreuungseinrichtungen, aktives Vereinsleben, Kindergärten und Schulen, der Allgemeinmediziner, der 
seine Klienten und ihr Lebensumfeld persönlich kennt, Altenbetreuung und –versorgung, die ÖPNV-Haltestellen und auch die 
Pfarrgemeinde.

Alle einzelnen Bereiche (und diese Aufzählung ist bestimmt nicht vollständig) bereichern unser Dorfleben und machen ein Stück 
Lebensqualität aus. Nahversorger sind auch für unser Miteinander wichtig und dürfen als Treffpunkte und Kommunikationsräu-
me, in denen das Miteinander gelernt und gelebt wird angesehen werden. 

Durch die Aktion „an oigena“ gewinnt unsere Gemeinde einen „Nahversorger“ dazu!

 
 
 
 
So werde ich  
SulzbergAKTIV-Mitglied!  

SulzbergAKTIV ist der Vereine der Gewerbetreibenden in 
Sulzberg. Alle Unternehmer von Sulzberg – egal ob KMU oder 
Großgewerbe – Jeder kann bei uns Mitglied werden. 
 

Für Fragen und Informationen stehen die Vorstandsmitglieder 
(Gebhard Blank – blankEDV, Christian Giselbrecht – Gasthof 
Alpenblick, Gerhard Fink – Schuhaus Fink, Desirée Fink – Licht-
blick, Manfred Barta – barta edv-service, Birgit Nöckl – mai-
schön, Ulrich Blank – Blank Elektrik, Michael Pfanner – Pfanner 
Plan und Bau und Juliana Krump – Werbegrafik und Design) 
gerne zur Verfügung.

SULZBERG
AKTIV



39kathrineamsulzberg38kathrineamsulzberg

Sulzberg  hat wohl keinen Mangel von Wasser an sich was die Niederschläge übers Jahr betrifft. 
Allerdings wenn wir von sauberem Trinkwasser sprechen, sieht die Sache schon anders aus.  Die 
Sulzberger Wassergenossenschaften haben in den vergangenen 15 Jahren viel Geld in die 
Erschließung von Quellen, Ausweisung von Schutzgebieten und in die Erneuerung von Anlagen und 
Leitungssystemen investiert. Wie ein großes Spinnennetz erstreckt sich das Versorgungssystem 
unserer vier großen Wassergenossenschaften über fast das ganze Gemeindegebiet. Das Besondere 
daran ist, dass alle vier Genossenschaften untereinander mit ihrem Leitungssystem und somit alle 
wesentlichen Quellen von Sulzberg und das Grundwasservorkommen an der Rotach miteinander 
verbunden sind. Sie können sich jederzeit über automatische Steuerungen gegenseitig Wasser 
liefern und in Notsituationen aushelfen. Ein trockener Sommer wie in diesem Jahr hat die 
„Wassermänner“ von Sulzberg nicht sonderlich beunruhigt, weil durch den Zusammenschluss 
jederzeit genügend sauberes Trinkwasser für uns alle zur Verfügung steht. Der Zusammenschluss 
findet jedoch nicht nur auf technischer Ebene statt. Die Funktionäre unserer Genossenschaften 
arbeiten intensiv zusammen, tauschen sich regelmäßig aus, nützen Synergien in der gegenseitigen 
Vernetzung und sind jederzeit über die Projekte der Anderen informiert.  Diese hohe 
Kooperationskultur zwischen den Wassergenossenschaften kommt der ganzen Gemeinde zu Gute.  
Sauberes Trinkwasser ist Lebensqualität.  Den verantwortlichen Funktionären gebührt Dank und 
Anerkennung für ihre oftmals nicht bezahlte,  ehrenamtliche Arbeit für unser Gemeinwohl.  Man 
spricht heutzutage oft wie wichtig  bürgerschaftliches Engagement in unserer Gesellschaft ist.  
Unsere Wassergenossenschaften sind darin Vorbild und leben uns dieses Engagement großartig 
vor. Vielen herzlichen Dank dafür!

Helmut Blank, Bürgermeister

Gründungsjahr: 1963
Obmann: Jäger Thomas
Abnehmer: 103
Wasserverbrauch/Jahr: 14000 m³
Länge Leitungsnetz: 12500 m
Anzahl Hydranten: 19
Härtegrad Wasser: 13 °dH

Wassergenossenschaft 
Sulzberg-Kirchdorf

Wassergenossenschaft 
Sulzberg-Sonnenseite

Wassergenossenschaft
Hinterberg-Schönenbühl

Wassergenossenschaft 
Sulzberg-Thal

Notverbund Hinterschweinhöf

Quellen Hochsträß

Quellen Hünegg, Müller, Höll

3 Quellen

Quellen Häuslings, Glaf

Gründungsjahr: 1960 + 1961
Obmann: Kirmair Christoph
Abnehmer: 49
Wasserverbrauch/Jahr: 21000 m³
Länge Leitungsnetz: 10000 m
Anzahl Hydranten: 9
Härtegrad Wasser: 16,3 °dH

Gründungsjahr: 1962 + 1971
Obmann: Fink Rudolf
Abnehmer: 55
Wasserverbrauch/Jahr: 20000 m³
Länge Leitungsnetz: 22000 m
Anzahl Hydranten: 5
Härtegrad Wasser: 14 °dH + 9 °dH

Gründungsjahr: 1948
Obmann: Hertnagel Hubert
Abnehmer: 248
Wasserverbrauch/Jahr: 80000 m³
Länge Leitungsnetz: 35000 m
Anzahl Hydranten: 34
Härtegrad Wasser: 18 °dH

Gemeinsam möchten wir uns beim Kathrinemarkt präsentieren um Ihnen weitere 
Details zeigen zu können. Besuchen Sie uns an unserem Stand. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und beantworten gerne alle Ihre Fragen.

Ihre Wassergenossenschaften von Sulzberg

Wasser ist ein kostbares Gut – Wasser ist Leben!



Lehrer: Max du kommst diese Woche schon zum fünften 
mal zu spät in die Schule, was hast du dazu zu sagen: Schü-
ler: Wenn ich mich nicht verrechnet habe, müsste heute 
Freitag sein.

Eine Frau heiratet einen Kunstmaler. Nach einiger Zeit 
trifft sie mit einer Schulfreundin zusammen und diese 
fragt sie, wie es ihr den gehe in der Ehe mit dem Kunst-
maler. Darauf meint sie: „Wir beide haben es recht lustig, 
er malt Bilder und ich koche und dann raten wir gegen-
seitig, was es sein soll.“

Ein kleiner Junge ist mit seinem Vater im Gasthaus am 
Stammtisch. Dort wird über Verwandtschaften diskutiert. 
Der kleine Junge begreift nicht  um was es da geht. Auf 
dem Heimweg fragt er den Vater was Verwandtschaft sei, 
ob das etwas zum Essen sei. Nein eher zum Kotzen, meint 
der Vater.

Ein Betrunkener verlässt das Gasthaus und geht nach 
Hause. Er geht im Zick-Zack und braucht die ganze Straße. 
Da kommt ihm ein Radfahrer entgegen und weiß  nicht 
ob er rechts oder links ausweichen soll. Schließlich 
krachen die beiden zusammen und stürzen zu Boden. 
Sie rappeln sich auf und der Radfahrer ist total erbost. Er 
schimpft fürchterlich mit dem Betrunkenen und verpasst 
ihm eine saftige Watsche. Darauf verschüttelt er den Kopf 
und sagt: „ Ja bin ich den schon zu Hause?“

„Heinz, hast du eigentlich schon Urlaubspläne gemacht?“
„Nein, wozu? Meine Frau bestimmt, wohin wir fahren, 
mein Chef bestimmt, wann wir fahren, und meine Bank, 
wie lange wir fahren.“

Liebes Finanzamt! 
Meine Frau ist eine außergewöhnliche Belastung, und 
Sonderausgaben macht sie auch. Ich möchte sie gerne 
absetzen. Sagen Sie mir bitte, wie und wo ...

Hermanns Witze

LehrlingsBörse 

maischön	 Friseur / Kosmetik 
Heizfink	 GWZ - Monteur 
Bäckerei Alber	 Verkäufer(in) Bäckerei Konditorei Josef Ebner	 Raumausstatter 
Käsehaus Sulzberg	 Einzelhandelskauffrau/-mann Dachdeckerei Baldauf	 Dachdecker / Spengler  
Hagspiel Fensterbau	 Tischler  
Holzbau Mennel	 Zimmerer 
ADEG Wörndle	 Einzelhandelskauffrau/-mann  
Ferialjob 

Heizfink	 GWZ-Monteur 
Käsehaus Sulzberg	 Einzelhandelskaufmann 
ADEG Wörndle	 Einzelhandelskauffrau/-mann 
 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Kathrinemarkt

Zum Kathrinemarkt	

	 Abfahrt	 Ankunft in Sulzberg

Doren	 10.34	 11.25 (über Fahl wie Krumbach)

Krumbach	 10.23	 11.25 (20 min Wartezeit, Fahl)

Riefensberg	 10.17	 11.25 (Umsteigen Krumbach & Fahl)

Langen	 11.09	 11.25 (stündlich bis 18.08)

Weiler (D)	 09.42	 10.05

Oberreute (D)	 09.52	 10.05

Sicher nach Hause

	 Abfahrt	 Ankunft

Doren	 12.25	 13.21 

Krumbach	 12.25	 14.32 (stündlich bis 18.25)

Riefensberg	 12.25	 14.38 (stündlich bis 15.25

Langen	 12.25	 13.45 (stündlich bis 18.25)

Weiler (D)	 16.15	 16.36

Oberreute (D)	 16.15	 16.26

Die Abfahrtszeiten betreffen jeweils die Einstiegsstellen im 

Dorf / Zentrum. Angaben ohne Gewähr.
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